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Nachrichten aus dem Rathaus, Neues aus dem Gemeindeleben

Ein beachtliches 
Industriedenkmal 

ist die Eisenbahnbrücke in Königswart. 
Die lange Zeit höchste Eisenbahnbrücke 
Bayerns überspannt in zirka 50 Meter 
Höhe über eine Länge von 279 Metern 
den Inn, der hier ein besonders tiefes 
Tal in die Moränenhügel-Landschaft 
gegraben hat. Die Brücke wurde 1874 
erbaut und 1994 mit einer neuen Trag-
werkskonstruktion versehen.
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Bericht zur Sitzung des Gemeinderat Soyen am 31.05.2022 
Bevor der Vorsitzende Bürgermeister Thomas Weber in die  
Tagesordnung der Sitzung vom 31.05.2022 einstieg, informier-
te er die Räte und anwesenden Interessierte über aktuelle  
Ereignisse. Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Schulhau-
ses in Soyen finden bereits einige Aktionen statt, bis Jahresende  
werden sich weitere anschließen. 
So startete bspw. das besondere „Schuljahr“ mit einem Tag der 
gesunden Ernährung. 
Die Schülerinnen und Schüler haben eine Collage zur Zahl 50 
erstellt, ein Banner weist am Gebäude auf den Schulhausge-
burtstag hin, die Zahl 50 findet sich beleuchtet in einem Schul-
hausfenster. 
Über alle Aktionen wurde bereits bzw. wird im Soyener Bürger-
blatt berichtet.

Jährlich wird landkreisweit der Kultur-, der Kultursonder-  
sowie der Kulturförderpreis ausgeschrieben. Die Gemeinde wird  
turnusgemäß aufgefordert, hierzu Vorschläge einzureichen. 
Dies gilt ebenso für den Integrationspreis der Regierung 
von Oberbayern. Bürgermeister Thomas Weber stellte den  
Ratsmitgliedern auch in diesem Jahr die jeweiligen  
Ausschreibungskriterien vor und bat das Gremium bis zur  
nächsten Zusammenkunft eventuelle Vorschläge zu unterbreiten. 

Ein Landschaftspflegetag ist für den Samstag, 02.07.2022 in  
Soyen geplant, Umweltreferentin Christine Böhm wird die  
Öffentlichkeit hierüber informieren.

Wie gewohnt befasste sich der Tagesordnungspunkt 1 mit 
der Bekanntgabe von Beschlüssen, die im nichtöffentlichen  
Teil einer Sitzung oder in einer nichtöffentlichen Sitzung  
gefasst wurden. 
So erfolgte in der Sitzung am 05.04.2022 die Auftragsvergabe zu 
den Erschließungsarbeiten des Gewerbegebiets Graben einschl. 
der Rohrleitungsarbeiten zur Wasserversorgung Kirchreit-Gra-
ben an die Fa. Dimpflmeier Tiefbau GmbH, Rechtmehring. 
Beschlossen wurde zudem die Anschaffung eines Phosphat- 
Fällmittel Lagercontainers für die Zentralkläranlage in  
Mühlthal, diesen Auftrag erhielt die H2-Ortner GmbH aus  
Passau. 
Am 19.04.2022 fand eine nichtöffentliche Sondersitzung des  
Rates zur Haushaltsvorbereitung 2022 statt. 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung am 03.05.2022 beschloss  
der Rat die Beschaffung eines Traktors der Marke John Deere  
für den Winterdienst mit Streuer und Pflug sowie die  
Auftragsvergabe zum Ausbau des neuen Wasserwart- 
Fahrzeuges MAN an die Fa. Adolf Würth GmbH & Co. KG, Kün-
zelsau.

Tagesordnungspunkt 2 betraf die weitere Vorgehensweise zur 
Umsetzung der Bayerischen Gigabitrichtlinie BayGiBitR. 
Telekommunikation und Breitbandausbau sind keine gemeind-
lichen Aufgaben. Jedoch gestaltet sich die Versorgung der  
Bevölkerung mit Glasfaser in ländlich geprägten Bereichen  
allgemein schwierig, da ein solcher Ausbau für die Netzanbieter 
wirtschaftlich nicht rentabel ist. 

Durch staatliche Förderprojekte und gemeindliche Investitionen 
sollen Kommunen dieses Defizit auffangen. 
Die bereits angebotenen Ausbaustufen I-III hat die Gemeinde 
Soyen erfolgreich realisiert. Mit Umsetzung der Bayerischen  
Gigabitrichtlinie wäre es nun möglich, jedes Anwesen  
- sofern noch nicht geschehen - mit einem direkten  
Glasfaseranschluss zu versorgen. 
Hierzu hat die Gemeinde Soyen bereits ein Markterkun-
dungsverfahren nach den Vorgaben des förderprogramm- 
betreuenden Bayerischen Breitbandzentrums ordnungsgemäß 
durchgeführt. Dieses Ergebnis kann - ebenso wie die weiteren  
Verfahrensschritten - eingesehen werden unter:

 www.soyen.de/breitbanderschliessung. 

Im Gemeindegebiet Soyen sind derzeit 621 Anwesen nicht  
direkt mit Glasfaser versorgt. Die Maximalförderung beträgt 
5.000 EUR pro Anwesen, der Fördersatz für die Gemeinde 
Soyen liegt bei 90 Prozent. Dies entspricht einer maximalen  
Investitionssumme der Gemeinde in Höhe von 3.450.000 EUR.

Das Fachbüro Höpfinger GmbH&Co.KG unterstützt die 
Gemeinde Soyen seit Beginn der Ausbaustufen der  
Breitbanderschließung im Gemeindebereich Soyen, die  
Umsetzung der BayGiBitR stellt nun den vierten und vorerst  
finalen Erschließungsschritt dar. 
Empfohlen wird, dass der Anschluss bis in das Gebäude  
ausgeschrieben wird. Alternativ wäre eine Ausschreibung bis  
zur Grundstücksgrenze möglich. In diesem Fall müssten 
die Grundstückseigentümer die restliche Leitung bis zum  
Haus selbst mit dem Anbieter verhandelnd und (ohne Förder-
gelder) finanzieren. 
Die Umsetzung stellt für die Gemeinde Soyen eine sehr  
hohe Herausforderung dar, die langfristig die finanzielle  
Handlungsfähigkeit einschränken wird. Ebenso ist mit einer  
extremen Mehrbelastung für die Verwaltung zu rechnen. 
Die Arbeiten an den Straßen und Wegen innerorts,  
erforderliche Sperrungen, eventuelle Beweissicherungs- 
verfahren müssen koordiniert und organisiert werden. 
Zu prüfen sind mögliche Sanierungen, die im Zusammenhang 
mit den erforderlichen Grabungsarbeiten erfolgen könnten.  

Das alles kostet viel Zeit und bindet Ressourcen; Geschäftslei-
ter Georg Machl wies auf die bereits zum jetzigen Zeitpunkt  
sehr angespannte Personalsituation im Rathaus hin.
Der Gemeinderat Soyen beschloss einstimmig, das Auswahl-
verfahren durchzuführen. Der Rat nahm das Ergebnis der  
Markterkundung zur Kenntnis und legte gemäß der Kosten- 
schätzung die vorläufigen Erschließungsgebiete zum  
Auswahlverfahren fest. Die Ausschreibung wird auf  
3.200.000 EUR gedeckelt und erfolgt als 2 Lose. 
Ausgeschrieben wird inkl. der Herstellung der Hausanschlüsse 
einschließlich Netzabschlusseinheit. Angebote zur Erschließung 
können bis zum 08.09.2022 eingereicht werden.

Bereits ausgiebig vorberaten und diskutiert stellte  
Geschäftsleiter und Kämmerer Georg Machl öffentlich die  
Haushaltssatzung 2022 vor. Alle Änderungs- und Ergänzungs-
wünsche als Ergebnisse vorausgegangener Sitzungen wurden 
eingearbeitet. 
So beschloss der Gemeinderat Soyen einstimmig die Haushalts-
satzung 2022 mit Anlagen:
•	 Finanzplan 2023-2025
•	 Investitionsprogramm   

(Zusammenfassung Vermögenshaushalt)
•	 Schuldenstatistik
•	 Stellenplan
•	 sowie weitere Anlagen
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Die Haushaltssatzung liegt zu den in der Bekanntmachung  
angegebenen Zeiten im Rathaus Soyen zur Einsichtnahme 
aus bzw. wird in der Homepage der Gemeinde Soyen unter 
www.soyen.de/Bekanntmachungen veröffentlicht.

Das Caritas-Zentrum Wasserburg a. Inn stellt jährlich einen  
Antrag auf Gewährung eines Zuschusses für die in der  
Gemeinde Soyen für die angebotenen Leistungen:
•	 Allgemeine Soziale Beratung /  

Beratung zur Existenzsicherung
•	 Schuldner- und Insolvenzberatung
•	 Fachstelle für pflegende Angehörige - Entlastungsanbote 

für pflegende Angehörige
•	 Gruppe für Demenzkranke
•	 Gemeindecaritas - Schulung und Begleitung 

von Ehrenamtlichen
•	 Essen auf Rädern
•	 Beratung und Betreutes Wohnen für psychisch Kranke
•	 Erziehungsberatung
•	 Asylsozialberatung / Migrationsberatung
Derzeit werden 107 Personen aus dem Gemeindebereich  
Soyen betreut. Das Caritas-Zentrum bat um einen Zuschuss für 
das Jahr 2022 in Höhe von 0,50 EUR/pro Einwohner, der Rat  
gewährte einen aufgerundeten Betrag in Höhe von  
1.500,00 EUR.

Ebenfalls einen Zuschuss für 2022 beantragte die Katholischen 
Dorfhelferinnen und Betriebshelfer in Bayern GmbH. Im Zeit-
raum 01.01.2021 bis 31.12.2021 verzeichnete die Katholischen 
Dorf- und Betriebshilfe GmbH 495,75 Stunden (in 2020: 354,25) 
sozialpflichtige Einsätze in Soyen.

Der Gemeinderat Soyen beschloss mehrheitlich für das 
LAG-Management einen jährlichen Betrag in Höhe von  
2.764 EUR bis mindestens 2027 zur Verfügung zu stellen.

Eine Grundstückseigentümerin in Maierhof beantragte die  
Änderung der Satzung Maierhof. Grund hierfür ist ihr  
Anliegen, auf der festgelegten Grünfläche ihres Anwesens  
eine Stützmauer, einen Gartenzaun, einen Schuppen (Garage), 
einen Pool und ein kleines Poolhaus zu errichten. 
Der Gemeinderat befürwortet die Änderung der Orts- 
abrundungssatzung Maierhof. Die Verwaltung wurde  
angewiesen ein Angebot für die Planungsleistung einzuholen. 
Die Kosten des Verfahrens trägt die Antragstellerin.

Als zusätzlich beantragt und genehmigten und damit letzten 
Punkt im öffentlichen Teil der Sitzung am 31.05.2022 stimmte 
der Gemeinderat der Änderung und Anpassung des ursprüng-
lichen Eingabeplanes der Familie Meidert auf Errichtung der 
zweiten Schutzhütte des Bauernhof-Kindergartens in einen 
Waldkindergarten zu. 
Anstelle der Schutzhütte soll die Gruppe mit einem  
Bauwagen auf dem Grundstück Fl. Nr. 2180, Gemarkung  
Schlicht, in Taubmoos ausgestattet werden.

Bericht zur Sitzung des Gemeinderat Soyen am 05.07.2022 
Die sog. Bürgerviertelstunde wurde auch in der neunten  
Zusammenkunft des Rates am 05.07.2022 vor Sitzungsbeginn 
angeboten. Da keine Wortmeldungen ergingen, begann die  
Sitzung um 19.30 Uhr mit einem Informationsteil:

•	 Anlässlich des 50. Jubiläums der Grundschule Soyen fand 
am 02.07.2022 ein Schulfest statt; das Preisrätsel im  
Soyener Bürgerblatt wurde gut angenommen, die  
zehn Gewinnerinnen und Gewinner im Alter von  
5 bis 50 Jahre werden zur Preisverleihung ins Rathaus  
eingeladen.

•	 Eine Unterspülung des Inndamms wurde im Bereich  
Buchenthal festgestellt, bei einer Vorortbesichtigung mit 
Mitarbeitern der Verbund Innkraftwerke GmbH konnte  
festgehalten werden, dass die betroffenen Flächen  
Eigentum des Verbundes sind; Sicherungsvorkehrungen 
sind getroffen, weitere Maßnahmen sollen im Herbst 2022 
erfolgen.

•	 Eine Jugendbürgerversammlung fand am 24.06.2022 im  
Bereich des Beachvolleyballplatzes statt. Zuvor hatte 
der Ausschuss Jugend-Schule-Kindergarten über die Er-
gebnisse der Jugendbefragung beraten und die jungen  
Bürgerinnen und Bürger der Altersklasse 12-18 Jahre  
mittels Anschreiben persönlich zu dieser Diskussionsrun-

de eingeladen. Als erstes umsetzbares Ergebnis werden 
die Wünsche nach weiteren Sitzgelegenheiten (die die  
Ausschussmitglieder selbst anfertigen möchten),  
einer Tischtennisplatte und einem Basketballkorb das  
Freizeitangebot am Sportgelände verbessern (siehe hierzu 
auch Bericht auf Seite 8).

•	 Zum Landschaftspflegetag am 02.07.2022 informierte  
Umweltreferentin Christine Böhm. Interessierten wurden 
an diesem Tag der Vorgang einer insektenfreundlichen 
Mahd am Hang und in Feuchtwiesen gezeigt. Ein weiteres 
Thema war die Sondierung und Nutzung der Samen, die bei 
dem Mähvorgang ausfallen.

•	 Die Straße von Hohenburg nach Vorderleiten 1 ist  
abschnittsweise unterspült und soll hergerichtet werden.

•	 Der Umbau Sparkassengebäude läuft bislang planmäßig 
(siehe hierzu auch Bericht auf Seite 7).	

•	 Eine Verkehrszählung am Bahnübergang Grasweg hat in 
der Kalenderwoche 26 stattgefunden. Grund hierfür sind 
die Planungen zur Auflassung des Bahnübergangs; die  
Auswertungsergebnisse liegen noch nicht vor.

•	 Das Ferienprogramm 2022 ist erstellt, gedruckt und wurde 
in den vergangenen beiden Tagen verteilt bzw. ausgelegt. 

Das entspricht bei einem Förderbetrag in Höhe von 0,50 EUR/
geleistete Stunde 247,88 EUR. Auch hier bewilligte der Rat einen 
aufgerundeten Betrag in Höhe von 300,00 EUR.
Das Management der Lokalen Aktionsgruppe der Leader Regi-
on Chiemgauer Seenplatte finanziert sich über die Mitglieds- 
beiträge der beteiligten Kommunen. Im April 2021 beschloss  
der Gemeinderat Soyen den Beitritt zu dieser Vereinigung.  
Für die Jahre 2023 bis 2027 wurde in der Mitgliederver- 
sammlung der Chiemgauer Seenplatte e.V. nun festgelegt, dass 
neben einem jährlichen Grundbetrag in Höhe von 2.500 EUR 
zusätzlich 0,09 EUR je Einwohner von den Kommunen in den 
Jahren 2023-2027 zu entrichten sind. Für die Gemeinde Soyen 
bedeutet dies
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•	 Der Sicherheitsbericht 2021 der Polizeiinspektion  
Wasserburg einschl. Anlage zur Verkehrsstatistik liegt 
vor. Wesentliche Veränderungen gegenüber den  
Vorjahren sind nicht zu verzeichnen. Die Statistiken 
werden wie gewohnt in die Präsentation zur Bürger- 
versammlung 2022 eingearbeitet.

•	 Ebenfalls auf Veranlassung des Ausschuss Jugend- 
Schule-Kindergarten wird die Gemeinde bis vsl.  
Jahresende 2022 im Soyener Bürgerblatt eine Rubrik  
zum Thema Vereine stellen ihre Angebote für Kinder 
und Jugendliche vor anbieten, hierzu wurden Infor- 
mationsschreiben mit einem Musterfragebogen an die 
Vereinsvorstände versandt; die Katholische Landjugend 
hat bereits geantwortet (s. hierzu auch Bericht auf S. 9).

Ebenso informativ, jedoch als offizieller Tagesordnungs- 
punkt 1 der Sitzung wurden die Beschlüsse bekannt- 
gegeben, die im nichtöffentlichen Teil der 8. Sitzung des 
Gemeinderates Soyen am 31.05.2022 gefasst wurden:

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Auftrags- 
vergabe zum Einbau einer Absauganlage im Feuerwehr-
gerätehaus in Hub an die Fa. Ecovent gemäß Angebot 
vom 05.05.2022.

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Auftrags- 
vergabe für die Verkehrszählung am Bahnübergang  
Grasweg (km 27,884; Strecke 5700) an die  
Fa. INOVAPLAN gemäß Angebot vom 04.05.2022.

•	 Der Gemeinderat Soyen stimmte der stufenweisen  
Vergabe der Architektenleistungen zur Erweite-
rung Schule-Kindergarten-Mittagsbetreuung an den  
Architekten Dr.-Ing. Stefan Hajek, Gars-Haiden,  
gemäß dem Architektenvertrag-Vorschlag mit der  
Honorar-Berechnung vom 25.05.2022, zu.

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Auftrags- 
vergabe zur Rissesanierung für zwei Tagesleistungen  
an die Fa. Luley GmbH, gemäß Angebot vom 18.05.2022. 

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Auftrags- 
vergabe für die neue Möblierung des Sitzungssaales 
an die Fa. Horneck Bürodesign gemäß Angebot vom 
22.03.2022 und einem zusätzlichen Rednerpult.

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Vergabe der  
Trockenbauarbeiten für den Umbau der  
ehemaligen Sparkasse in eine Arztpraxis an die  
Firma Schwartzbau GmbH, Aschau am Inn, gemäß  
Angebot vom 23.05.2022.

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Vergabe 
der Schreinerarbeiten-Türen für den Umbau der  
ehemaligen Sparkasse in eine Arztpraxis an die  
Fa. Grasser, Mittergars, gemäß Angebot vom 22.05.2022.

•	 Der Gemeinderat Soyen beschloss die Vergabe der  
Bodenbelagsarbeiten für den Umbau der ehema-
ligen Sparkasse in eine Arztpraxis an die Fa. Stefan  
Schöfberger, Moosen/Vils, gemäß Angebot vom 
23.05.2022.

Mit Vorlage des Haushaltes 2022 reichte der KiTa-Verbund  
Albaching, Pfaffing, Rott, Soyen auch die Jahres- 
rechnung 2021 für die Kindertagesstätte St. Peter in  
Soyen ein und beantragte laut Betriebsvereinbarung das  
Defizit 2021 auszugleichen. 

In diesem Zusammenhang wurde auch die Auszahlung  
des Zuschusses für eine Vorpraktikantenstelle beantragt, 
der Gemeinderat Soyen hatte dies im März 2021 geneh-
migt. Dem Haushaltsplan 2022 der Kindertagesstätte wurde  
zugestimmt, Einnahmen und Ausgaben werden hier im  
Bereich von ca. 830.000 EUR veranschlagt. 

Ebenso stimmte der Rat der Auszahlung des anteiligen  
Defizitausgleichs für 2021 in Höhe von 9.580,74 EUR so-
wie des Zuschusses zur Vorpraktikantenstelle in Höhe von 
1.941,12 EUR zu.

Auch der Integrationskindergarten Soyen wandte sich mit  
einem Zuschussantrag an die Gemeinde. Der Verein zur  
Förderung der Kinder im Vorschulalter e.V. bat um Erhöhung 
des bereits in Aussicht gestellten Zuschusses für die neue  
Kindergartengruppe in Taubmoos. Grund hierfür ist die  
ablehnende Haltung des Landratsamtes Rosenheim zu einer 
zweiten Bauernhofgruppe mit zugehöriger geplanter Schutz-
hütte. 
Obgleich der zusätzlich erforderliche Betrag in Höhe von  
bis zu 30.000 EUR sehr hoch erscheint, stehen diese Kosten  
in keinem Verhältnis zur Finanzierung weiterer klassischer 
Gruppenräume in den Kindergartengebäuden, die aufgrund 
der hohen Nachfrage an Betreuungsplätzen erforderlich  
wären. In Anerkennung der kurzfristigen, pragmatischen  
und auch beliebten Lösung, die eine zusätzliche Außen- 
gruppe bietet, entschloss sich der Gemeinderat die im  
März 2022 zugesagte Unterstützung für die zweite  
Außengruppe in Taubmoos aufrechtzuerhalten und die  
Mehrkosten zu bezuschussen.

Dies geschah nicht ohne eine ausführliche Diskussion im 
Rat. Nur schwer akzeptabel sei beispielsweise, dass im  
Nachbarlandkreis Mühldorf a. Inn die Gemeinde  
Gars a. Inn gleich zwei größere Schutzhütten für Kinder- 
garten-Außengruppen in den vergangenen Monaten errichten  
konnten.
Das Landratsamt Rosenheim indes bezieht sich auf seine 
Auslegung des Leitfadens zur Einrichtung von Wald- und Na-
turkindergärten im Landkreis Rosenheim. 

Eine Diskussion löste Helmut Grundner aus, er bemängel-
te nicht nur den überzogenen Bürokratismus des Landrats- 
amtes, sondern auch, dass seiner Meinung nach der  
Bauausschuss sowie der Bürgermeister hier zu wenig  
Einsatz gezeigt hätten, die Genehmigung der Schutzhütte 
durchzusetzen. 

Dies stieß auf allgemeines Unverständnis, es sei mehrfach 
und ausführlich, auch persönlich vorort im Landratsamt  
über die Angelegenheit gesprochen und nach einer ein-
vernehmlichen Lösung gesucht worden, Bürgermeister  
Thomas Weber zeigte sich überrascht angesichts die-
ser, seiner Ansicht nach nicht nachvollziehbarer Kritik.  
„Da wurde getan, was getan werden konnte“, antwortete 
 u.a. auch Geschäftsleiter Georg Machl zu diesem Vorwurf. 

Als eine „überzogen enge Auslegung der Normvorschrift“,  
bezeichnete Dr. Tassilo Singer die Vorgehensweise  
der Genehmigungsbehörde Landratsamt, dies sei sehr  
ärgerlich. Dr. Singer schloss sich jedoch nicht der Meinung  
des Gemeinderats Peter Müller an, der der Verwaltung  
„Buckelei vor Gesetzen“ vorwarf. Solche Angelegen- 
heiten müssen mit der zuständigen Behörde diskutiert  
und beraten werden, Provokationen oder öffentliche  
Anprangerungen seien unverhältnimäßig und führen  
erfahrungsgemäß nicht zu einem positiven Ergebnis, son-
dern verschlechtert nur auf Dauer das Arbeitsverhältnis. Die  
finanzielle Unterstützung der zweiten Außengruppe sei  
bereits im März zugesagt worden, eine Erhöhung des  
Zuschusses um weitere 30.000 EUR aufgrund des  
Ersatzes der geplanten Schutzhütte durch einen Bau-  
oder Zirkuswagen hätte nicht sein müssen, ändere aber  
nichts an der Bewertung dieser Vorhabens.

So stimmten letztendlich alle Räte dem Antrag zu. 
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Die Niederschrift des Protokolls der Sitzung der ARGE  
(Arbeitsgemeinschaft für die Entwicklungsplanung des 
Raumes Wasserburg a. Inn (ARGE) vom 13.05.2022 wurde  
im Vorfeld zur Sitzung den Räten online zur Verfügung  
gestellt bzw. lag zur Einsichtnahme aus. Die Kenntnis- 
nahme muss und wurde in der Niederschrift zur aktuellen  
Gemeinderatssitzung protokolliert.

Sebastian Ramm beantragte die Zustimmung der  
Gemeinde Soyen für ein Außenstart- und Landegelände  
nach dem Luftverkehrsgesetz LuftVG § 25 für  
Tragschrauber Gyrocopter in Hoswaschen.
Verfahrenstechnisch ist für die Erteilung der Genehmigung  
eines Außenstart- und Landegeländes das Regierungs- 
präsidium unter Absprache mit der Naturschutzbehörde 
(Landratsamt) zuständig. Vorzulegen ist die Zustimmung der 
Gemeinde. 
Die Stellungnahme der Unteren Naturschutzbehörde UNB  
erhebt aus naturschutzfachlicher Sicht gegen die  
Genehmigung des Außenstart- und Landegeländes  
(unbefestigtes Grünland) auf Flur Nr. 1220 der  
Gemarkung Buchsee nach § 25 LuftVG mit Auflagen zur  
Brut- und Aufzuchtzeit der Kiebitze keine Einwände. 
Der Gemeinderat Soyen erteilte die Zustimmung.

Als abschließenden Tagesordnungspunkt der öffentlichen  
Sitzung beschlossen die Räte in 2022 keine Vorschläge  
aus der Gemeinde Soyen zur Vergabe des jährlich  
landkreisweit ausgeschriebenen der Kultur-, der  
Kultursonder- sowie der Kulturförderpreis einzureichen.

Einen Antrag auf Prüfung der Option zur erweiterten  
Nutzung der Königswarter Brücke als offizieller Fuß- und  
Radweg stellten die Gemeinderäte Christine Böhm,  
Helmut Grundner und Dr. Hans Hinterberger. 

Es böte sich eine Kooperation zwischen mehreren  
LEADER Regionen, Soyen-Unterreit, Gars a. Inn, mit einer  
70% Fördermöglichkeit an und das angestrebte Ergebnis  
würde sicherlich viele Menschen freuen. 

Sowohl den Antragstellern als auch den Ratskollegen ist  
bewusst, dass bereits in der Vergangenheit solche Anfragen  
seitens der Bahn strikt abgelehnt wurden, auch der  
Denkmalschutz könnte Bedenken hierzu haben, 
schließlich handelt es sich bei der 1854 erbauten 
Eisenbahnbrücke um ein Industriedenkmal.

Eine erneute Anfrage im Zusammenhang mit der LEADER- 
Mitgliedschaft sollte jedoch nicht unversucht bleiben.  
Mehrheitlich beschloss der Rat die Verwaltung mit einer  
Prüfung der Option zur erweiterten Nutzung der  
Königswarter Brücke als offizieller Fuß- und Radweg  
zu beauftragen.

Unterhalb der Bahngleise befindet sich ein 
Betriebsweg der Deutschen Bahn. 

Für Fußgänger oder Radfahrer ist die Nutzung verboten,
 der Zugang ist gesperrt.

Beispielfoto eines Gyrocopters
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Der Landrat Otto Lederer überreichte Altbürgermeister Karl Fischberger 
persönlich Urkunde und Medaille im Rathaus Soyen

Eine besondere Auszeichnung für einen besonderen Menschen
Landrat Otto Lederer ehrt Altbürgermeister Karl Fischberger im Auftrag des Bayerischen Innenministers Joachim Herrmann

Der Kreis der Personen, die aufgrund ihrer besonderen  
Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung durch  
das Bayerischere Staatsministerium des Innern, für Sport und 
Integration, jährlich zur Ehrung auserwählt werden, ist elitär. 

Neben einem langen Zeitraum, in dem sich ein Kommunal- 
politiker engagiert haben muss, werden die Projekte  
betrachtet, die die betreffende Person im Rahmen ihrer  
Tätigkeit auf den Weg gebracht und erfolgreich 
abgeschlossen hat, Mitgliedschaften in Ausschüssen,  
Vorständen oder sonstigen Gremien werden berücksichtigt.

Karl Fischberger, wurde bereits im Jahr 1996 in den  
Gemeinderat Soyen gewählt, von 2002 bis 2008 wirkte er  
als Dritter Bürgermeister und wurde 2008 für insgesamt  
12 Jahre von den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Soyen zum Ersten Bürgermeister bestimmt. 
Alle diese Ämter basierten auf dem Ehrenamt.

„Wer so lange wie du dabei ist, der LEBT das Ehrenamt 
des  Kommunalpolitikers. Mit ein paar Sitzungen ist es nicht  
abgetan, da gehört schon ein bisschen mehr dazu, um zum  
Wohle der Gemeinde agieren zu können“, so Landrat Otto  
Lederer in seiner Ansprache anlässlich der Verleihung der  
Medaille in Bronze mit Urkunde und Anstecknadel für  
besondere Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung. 
Der Landrat zitiert in diesem Zusammenhang den ersten  
Bundespräsidenten Theodor Heuss: „Die Gemeinde ist  
wichtiger als der Staat und das Wichtigste in der  
Gemeinde ist der Bürger!“ 

Damit der Mensch stets im Mittelpunkt unseres  
Handelns steht, brauche es engagierte Kommunalpolitiker.  
Die Nähe zum Bürger verlangt insbesondere von einem  
ehrenamtlichen Bürgermeister Rückgrat und Stärke; die  
im Gemeinderat und den Ausschüssen gefällten Entscheidun-
gen müssen in die Bürgschaft hinein vertreten werden, Lob und  
Kritik gehören in der kommunalpolitischen Arbeit eng  
zusammen.

„Im Übrigen gilt“, so Landrat Otto Lederer, “wer nichts leis-
tet, wird auch nicht gewählt!“. Karl Fischberger habe sich 
über Jahre, ja Jahrzehnte für seine Heimat eingesetzt und sich  
diese Auszeichnung mehr als verdient. „Es ist mir eine Ehre, 
sehr geehrter Herr Fischberger, lieber Karl, dir die Medaille im 
Auftrag des Innenministers überreichen zu dürfen.“

Der Landrat benannte einige der bemerkenswerten Projekte, 
die Karl Fischberger initiiert und verwirklicht hat:

•	 Eine zentrale Hackschnitzelanlage zu einem Zeitpunkt, in 
dem der Klimawandel noch nicht als dringliche Proble-
matik im Bewusstsein der Allgemeinheit gesehen wurde.

•	 Die Kanalisierung der Gemeinde Soyen; eine Herausfor-
derung angesichts der geografischen Verhältnisse. 84 
Ortsteile auf einer Gesamtfläche von 29 km² machen  
Soyen zu einer sog. Flächengemeinde.

•	 Neu gebaut wurde die Zentralkläranlage 
in Mühlthal, ein Pilotprojekt in Zusammenarbeit 
mit der Universität Innsbruck. Die Umsetzung der 
modernen Technik sowie die guten Reinigungs- 
ergebnisse stoßen auf internationales Interesse.

•	 Auch die Wasserversorgung erfuhr eine Sa-
nierung, der Wasserturm wurde neu ausgekleidet, 
die Brunnen mit moderner Technik ausgestattet, 
Überwachung und Steuerung digitalisiert.

•	 Thema Breitbanderschließung, während 
noch heute in der Presse zu lesen ist, dass Ge-
meinden nun die Erschließung in Angriff nehmen 
wollen, hat Soyen bereits 2016 an der ersten Aus-
baustufe teilgenommen und in den Folgejahren 
auch von den Förderungen zur Umsetzung der 
weiteren Ausbaustufen profitiert.

•	 Bereits in 2019 wurde die Gemeinde Soyen 
als eine der ersten Gemeinden Bayerns ausge-
zeichnet für ihr Daten- und Informationssicher-
heitskonzept. Die Digitalisierung war zum dama-
ligen Zeitpunkt bereits gegenüber dem Standard  
ähnlich großer Gemeinden weit voran. 

•	 Grundschule und Kindertagesstätte wurden wäh-
rend der Amtszeit Karl Fischberges saniert, der Pausenhof 
umgestaltet, die Sportanlagen erweitert.

•	 Beharrlich und zielorientiert hat sich der Altbürger-
meister für den Neubau der Straßenüberführung in Mühlthal 
eingesetzt. Zwei unbeschrankte Bahnübergänge, bei denen es 
zu mehreren schweren Unfällen, auch mit tödlichem Ausgang, 
kam, konnten beseitigt werden.

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass Karl Fischberger die  
Gemeinde Soyen in der Arbeitsgemeinschaft für die  
Entwicklungsplanung des Raumes Wasserburg sowie im  
Werkausschuss des Zweckverbandes zur Wasserversor-
gung der Schlicht-Gruppe vertrat und Vorstandsmitglied der  
Volkshochschule Wasserburg a. Inn war.

Bürgermeister Thomas Weber schloss sich den  
Glückwünschen des Landrats Otto Lederer an und  
bedankte sich im Namen der Bürgerinnen und Bürger  
noch einmal bei seinem Vorgänger für die geleistete Arbeit.
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Baubesprechung im Erdgeschoss 
des ehemaligen Sparkassengebäudes

v.l.n.r.: 
Architekt Dr. Stefan Hajek, Bürgermeister Thomas Weber, 
Bauamtsleiter Franz Glasl, Andreas Pflügl, Pflügl GmbH, 

Bauhofleiter Markus Fischberger und Sebastian Schubert,
 Elektrotechnik Schubert

Vom Sparkassengebäude zum Ärztehaus
Noch spricht man vom ehemaligen Sparkassengebäude,  
allerdings erinnert hieran lediglich noch der Geldautomat und 
Kontoauszugdrucker; beides verbleibt im Gebäude.

Mit Auflösung der Filiale in Soyen hat die Gemeinde Soyen  
das Gebäude Riedener Str. 9 käuflich erworben, u.a. auch 
vor dem Hintergrund, die medizinische Infrastruktur in der  
Gemeinde zu stärken und langfristig sicherzustellen. 

Die Gemeinschaftspraxis Marika Winkelmayer und  
Dr. med. Karola Weiglein möchte die Praxis durch Nutzung der 
Räume im Erdgeschoss erweitern. 

Gemeinsam mit den Ärztinnen und dem Architekten  
Dr. Stefan Hajek, Gars a. Inn, wurde ein Raumkonzept  
entwickelt, das die Belange des Praxisbetriebes in den neuen 
Räumen und angedachte Änderungen in den vorhandenen Be-
handlungsräumen im Obergeschoss berücksichtigt.

Die Umbauarbeiten haben bereits begonnen, noch wird 
der gewünschte Zeitplan eingehalten, was angesichts der  
derzeitigen hohen Auslastung der Handwerksbetriebe und  
den Material-Lieferproblemen als sehr positiv gewertet werden 
muss.

Alle Beteiligten freuen sich auf die Neugestaltung und  
Erweiterung der Praxisräumlichkeiten, die dem hohen  
Patientenandrang zumindest durch eine angemessene  
Anpassung der Räumlichkeiten gerecht werden kann. 

So wird sicherlich die umgangssprachliche Bezeichnung  
ehemaliges Sparkassengebäude in geraumer Zeit abgewandelt 
werden in Praxishaus, Ärztehaus…?

Bunte Vielfalt auch in diesem Sommer!
In seinem Grußwort zum Ferienprogramm richtet sich  
Bürgermeister Thomas Weber u.a. an die kleinen und jungen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger seiner Gemeinde. 

Mit einem gedachten Augenzwinkern schreibt er:

"Ein bisschen neidisch bin 
ich ja schon, wenn ich das 
Ferienprogramm in diesem 
Sommer betrachte. 

Da wäre ich gerne das ein 
oder andere Mal dabei. 

Aber das würdet ihr  
sicher nicht so lustig fin-
den, es sind schließlich eure  
Ferien und ihr könnt 
und wollt die vielen  
schönen Veranstaltungen   
im Kreise eurer Freunde 
genießen oder vielleicht  
sogar neue Freundschaften  
schließen. 

Ich wünsche euch viel Spaß 
und Freude mit unserem 
Ferienprogramm!“

 

Die Gemeinde Soyen hat in Zusammenarbeit mit dem Jugend-
ausschuss und den Vereinen/Institutionen wieder einmal ein 
abwechslungsreiches und durchaus bemerkenswertes Ferien-
programm erstellt. 

Ob Kleinkind, Schulkind, Jugendli-
cher, bis hin zum Erwachsenen, die 
bspw. auch zur Vollmondwanderung 
eingeladen sind, findet sich hier 
für jeden Interessenskreis ein Frei-
zeitangebot. 

Ein übersichtliches Faltblatt enthält 
alle Informationen rund um das Feri-
enprogramm 2022, es wurde bereits 
in Schule und Kindergärten verteilt 
und liegt in Geschäften und Banken 
aus. 

Selbstverständlich sind alle Informa-
tionen auch online abrufbar, unter 

www.soyen.de/Ferienprogramm_2022 
findet man eine Veranstaltungsübersicht und Hinweise zur  
Anmeldung. 
Im Namen der Eltern und Kindern dankt Bürgermeister  
Thomas Weber in seinem Grußwort zur Ferienaktion zudem den 
Mitwirkenden für ihre kreativen Veranstaltungsangebote, ihre 
Zeit, ihren Mühen und ihre Bereitschaft, den kleinen Mitbürgern 
ein paar schöne Stunden und Ferienerlebnisse zu ermöglichen. 
Nicht nur er schätze die Kontinuität, die Zuverlässigkeit und das 
ehrenamtliche Engagement der Veranstalter sehr, die positive 
Resonanz spricht alljährlich für sich.

Bürgermeister Thomas Weber 
freut sich über ein 

buntes Ferienprogramm 2022 
und wünscht 

allen Beteiligten 
viel Spaß!
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Was wurde diskutiert, was wird umgesetzt?

Gesagt – Getan! 
Die gewünschten Sitzgelegenheiten baute (und testete) der 

Jugendausschuss in Eigenleistung; die Tischtennisplatte  
überprüfte Thomas Weber persönlich

Jugendbürgerversammlung 2022 

Die Stimmung war gut, die Diskussionen sachlich und  
konstruktiv, die Ergebnisse erfreulich. Nach Auswertung der  
Jugendbefragung im Frühjahr 2022 hatte sich der Ausschuss 
Jugend-Schule-Kindergarten mit den Meinungen, Wünschen 
und auch der Kritik der Altersgruppe 12-18 Jahre in Bezug auf 
das gemeindliche Leben beschäftigt und zu einer Jugendbürger-
versammlung eingeladen.

Ebenfalls seit Jahren ist der Seezugang 
ein Thema, dass die Bürgerinnen und 
Bürger beschäftigt. Bemerkenswert 
ist jedoch der hohe Anteil an Jugend-
lichen, die im Rahmen der Befragung 
ausdrücklich auf die Verbesserung der 
Seezugangssituation drängen. „Der 
See ist Privatbesitz“, so Bürgermeister  
Thomas Weber, „wir sind sehr interes-
siert an einer einvernehmlichen Lösung 
mit dem Eigentümer, daran werden 
wir weiterarbeiten. Zusagen können jedoch derzeit- auch zu  
meinem großen Bedauern- nicht gemacht werden.“

Zusammenfassend kann man die Aktion Jugendbefra-
gung und Jugendbürgerversammlung 2022 als erfolgreich  
bezeichnen. 
„Es war uns wichtig, persönlich mit den Bürgerinnen und  
Bürgern der Altersgruppe 12 bis 18 Jahre in Kontakt zu  
treten, das ist gelungen“, so Thomas Weber. Die  
Jugendlichen bestätigten, dass sie die persönlichen  
Anschreiben aus dem Rathaus, den Fragebogen und  
die Einladung zur Versammlung schätzen. „Es war uns  
wichtig, zuzuhören und zu diskutieren, Wünsche umzuset-
zen, sofern es möglich ist und die Interessen der jungen  
Bürgerinnen und Bürger nicht aus den Augen zu verlieren“.  
„Es war uns wichtig, dass die Jugendlichen wissen, dass wir uns 
auch mit ihrer Altersgruppe in der Verwaltung und Gestaltung 
der Gemeinde beschäftigen und dass sie in mir als Bürger- 
meister oder im Kreis meiner Ratskollegen jederzeit einen  
entsprechenden Ansprechpartner sehen können."

Angedacht ist angesichts der positiven Resonanz eine  
regelmäßige Wiederholung der Diskussion mit den  
Jugendlichen, schließlich unterliegt diese Gruppe auch einem 
stetigen Wechsel.

"Herzlichen Dank an meine Ratskollegen des Ausschuss  
Jugend-Schule-Kindergarten und an euch, liebe Jugendliche, 
für eure Mitwirkung. Und vergesst bitte nicht: Wenn etwas 
anliegt, was ich als Bürgermeister oder wir im Gemeinderat  
oder im Rathaus für euch regeln können, meldet euch!"
Euer Bürgermeister

In lockerer Atmosphäre bei einem kühlen Getränk traf man 
sich am Sportgelände in Soyen. Bürgermeister Thomas Weber,  
zugleich Vorsitzender des Ausschuss Jugend-Schule- 
Kindergarten, begrüßte die Jugendlichen und forderte zu  
einem offenen Meinungsaustausch auf. Da man sich bereits  
an einem Ort zusammengesetzt hatte, den Jugendliche gerne 
aufsuchen, bezogen sich die Wünsche der Anwesenden auf  
Änderungen und Ergänzungen auf den Bereich rund um den  
Beachvolleyballplatz. Hier sollen die Sitzgelegenheiten  
erweitert werden, eine Tischtennisplatte und ein Basketballkorb 
würden das Freizeitangebot am Sportgelände verbessern.
„Das ist umsetzbar“, so auch die Meinung der Ausschuss- 
mitglieder Frieder Meidert, Maria Gürtel und Helmut Grundner.
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Vereine stellen ihre Angebote für Kinder und Jugendliche vor: Die Landjugend
Schau´s dir doch einfach mal an

Was erwartet dich bei der Landjugend?
Die KLJB (Katholische Landjugendbewegung) trägt zum aktiven 
Vereinsleben in Soyen bei. Egal ob unser traditionelles Weinfest, 
die Radlralley, unser jährliches Klopfersingen oder die Aktion 
Rumpelkammer – wir sorgen dafür, dass was los ist in Soyen!
Da wir eine kirchliche Vereinigung sind, veranstalten wir  
natürlich auch Aktionen in der Kirche, wie Minibrote verteilen, 
Osterkerzen basteln und Adventskranz binden. 
Aber wir organisieren auch Veranstaltungen nur für die  
Landjugendmitglieder, wie unser Landjugendwochenende, die 
Teilnahme an den Faschingsumzügen oder auch Schlauchboot 
fahren auf der Alz – Hauptsache, es wird nicht langweilig.

Kostest das etwas?
15 € Jahresbeitrag, damit wir bei allen Veranstaltungen  
versichert sind - dafür bekommt man bei Landjugendfesten  
oft Vergünstigungen.

Welche Ausrüstung brauche ich, 
was muss ich mitbringen?

Lust, sich in der KLJB einzubringen!

Wo trifft sich die Landjugend?
Im Jugendraum vom Pfarrzentrum Soyen (gegenüber von der 
Gemeinde).

Wann finden die Treffen statt? 
Normalerweise jeden ersten Montag im Monat um 19 Uhr  
findet unsere OV-Runde statt, bei der alle Informationen über 
anstehende Veranstaltungen mitgeteilt werden.

O.k., ich will´s ausprobieren, was mache ich jetzt?
Zunächst sollten deine Eltern Bescheid wissen, dass du dich 
für die Landjugend Soyen-Rieden interessierst. Wenn sie damit 
einverstanden sind, melde dich einfach bei unseren Vorständen 
Manfred Haindl oder Sophie Oster, sie können dir dann nochmal 
alle Informationen geben!

Schau´s dir doch einfach mal an! 
Nur wer etwas ausprobiert kann wissen, ob es ihm Spaß macht 
oder eher nicht. Du kannst also nur gewinnen! 

Bis hoffentlich bald

Manfred Haindl

0157 / 74362115

manfred-haindl@web.de

Sophie Oster

0162 / 6798329

sophie-isabelle.oster@web.de
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 Schulrätsel 2022

Liebe Rätselfreunde,
die zahlreichen Einsendungen lassen vermuten, dass euch das Rätsel Spaß gemacht hat. Leider können nicht alle etwas gewinnen. 
So haben die Glücksfeen Daniela Birken und Maria Rummel im Rahmen des Schulfestes am 02.07.2022 das Los entscheiden lassen. 

Besonders gefreut hat uns, dass sich Jung und Älter in nahezu gleichem Maße beteiligt haben. So verwundert auch nicht, dass die 
Altersspanne der Preisträger zwischen 5 und 50 Jahren liegt. 

Die Gewinnübergabe fand im Rathaus Soyen statt.  
Wir  haben uns gefreut, dass nahezu alle Preisträger die  
Zeit fanden, persönlich zu erscheinen, lediglich eine  
Gewinnerin entschuldigte sich vorab urlaubsbedingt. 

So konnte Bürgermeister Thomas Weber seine Glückwünsche 
aussprechen und die Präsente überreichen, die sich natürlich der 
entsprechenden Altersgruppen anpassten. 

Eines jedoch erhielten alle Gewinnerinnen und Gewinner ein-
heitlich: Eine kleine Schultüte gefüllt mit Süßigkeiten und einem  
Badria-Gutschein, den freundlicherweise die Stadt Wasserburg a. 
Inn hinzusteuerte. Die Glücksfeen Daniela Birken und Maria Rummel 

Alle Beteiligten fanden, es war eine gelungene Aktion, vielleicht ergibt sich bald wieder ein Anlass zu einem neuen Rätsel?
Eingegangen sind bei uns ausschließlich richtige Lösungen, der Vollständigkeit halber möchten wir jedoch an dieser Stelle noch 
informieren:

Des boarische Lösungswort hoaßt:

Die Gewinnerinnen und  
Gewinner unseres  

Schulrätsels,
jeweils von l.n.r.:

Hintere Reihe:
Anna Roßrucker, 
Manuela Gruber,

 Josef Eberl

Mittlere Reihe:
Jonas und Leni Ramm, 

Alina Schiller, 
Bürgermeister 
Thomas Weber

Vordere Reihe:
Stefan Lechner, 
Eva Hinmüller, 

Lena Fischberger, 
Johanna Nolte

(nicht abgebildet: 
Gewinnerin Marion Tober)

 Unsere Gewinnerinnen und Gewinner

Danke für´s Mitmachen, 
euer Bügermeister
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 50 Jahre Grundschule Soyen
Die Kinder der Mittagsbetreuung überraschen die Teilnehmer am 60+-Treffen

Unsere Schule wurde 50 Jahre!

Bei den Feierlichkeiten durfte natürlich ein Geburtstagskuchen 
nicht fehlen.

Zusammen mit 
vielen kleinen  
Helfer/-innen aus 
der Mitti wur-
de deshalb eine  
leckere Torte  
gebacken. 

Eifrig wurden 
Zahlen aus der 
Biskuitplatte ge-

schnitten und Schokosahne zum Füllen vorbereitet. Erdbeeren 
und Blaubeeren kamen dazu, anschließend noch eine paar  
Deko-Zuckerherzen und fertig war unsere Geburtstagstorte.

Glückwünsche kreativ und herzlich
„Samstag, 2. Juli, 14 Uhr Treffen der Soyener Strickdamen“, so vermutlich der Eintrag in den jeweiligen 
Kalendern, um diese monatlichen Zusammenkünfte im Pfarrzentrum in Soyen keinesfalls zu übersehen. 

Dass es dieses Mal eine kleine Überraschung gibt, war vorab schon etwas durchgesickert. Pünktlich um 14 Uhr starteten die Damen 
gut gelaunt und mit einer großen Häkelblume in der Hand Richtung Grundschule, wo die Gruppe schon sehnsüchtig erwartet wurde. 
Aufgereiht standen sie zur Begrüßung bereit, Rektorin Daniela Birken, Lehrerinnen der Grundschule sowie Erster Bürgermeister 
Thomas Weber.  
Neben den Blumen überraschten die 
Strickdamen noch mit einer riesigen  
Holztafel, versehen mit einer überdimen-
sional „50“ – natürlich war diese handge-
strickt, ist ja Ehrensache. 

Für diese doch sehr originellen  
Glückwünsche zum 50-jährigen Beste-
hen der Grundschule Soyen kam großes 
Lob seitens der Schule, aber auch durch  
Bürgermeister Thomas Weber zurück. 

Als Dank und Anerkennung dafür wurden 
die Damen mit Kaffee und Kuchen  
bewirtet. 

Die „Soyener Strickdamen“ verbindet 
schon seit einigen Jahren durch verschie-
dene Aktionen, die immer wieder großen 
Anklang finden, gegenseitig Anerkennug 
und große Wertschätzung. 

                                                 Maria Rummel

Mit einem verzierten Leiterwagen brachten wir diese zum  
60+-Treffen ins Pfarrzentrum als Überraschung.

Als Dank dafür bekamen die Kinder Kuchen, Getränke und Eis. 

Die Freude war auf beiden Seiten groß und die Überraschung ist 
uns gelungen.

Nicole Ritter für die Mitti

Eine handgestrickte 50 zum Geburtstag der Schule
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Spiel und Spaß rund ums Schulhaus
Soyener Grundschule feiert rundum gelungenes Sommerfest

Wenn die Schule 50. Geburtstag feiert (wir berichteten), 
muss das natürlich so richtig gefeiert werden. Der Elternbei-
rat der Schule hat hierzu ein buntes Sommerfest organisiert.  
Eingeladen waren neben den Schülern auch die diesjährigen 
Vorschulkinder mit ihren Familien. 

Die Kinder durften verschiedene Spiele wie Dosenwerfen,  
Leitergolf oder einen Geschicklichkeitsparcours bewältigen. 
Wer alles gut gemeistert und obendrein noch die Mohren- 
kopfschleuder erfolgreich bestanden hatte, bekam als  
Belohnung ein Eis. Eine willkommene Abwechslung an einem 
heißen Tag. 

Aber nicht nur draußen, auch in der Schule wartete jede  
Menge Spiel und Spaß auf die Kinder. In jedem Klassenzimmer 
gab es einiges zu erleben, ob Würfel bauen, Fische basteln  
oder Musik machen. Auch die Bücherei und die Räumlichkeiten 
der Mittagsbetreuung konnten besichtigt werden. 
Ganz besonders freuten sich die Kinder, den kleineren  
Geschwistern und Eltern „ihr“ Klassenzimmer zu zeigen. 
Für das leibliche Wohl war bestens durch viele selbstgebackene 
Kuchen sowie leckeres Gegrilltes gesorgt. 

„Es ist einfach toll, in so viele glückliche Gesichter zu sehen“, 
freute sich Rektorin Daniela Birken. Gerade nach der Pande-
mie sei es richtig schön gewesen, dass die Kinder das Schulhaus  
genau unter die Lupe nehmen konnten. „Ein großer Dank geht 
an den Elternbeirat und die vielen fleißigen Eltern. Ohne sie wäre 
das Fest so nicht möglich gewesen“. 

Die Kinder gingen alle begeistert nach Hause und hoffen auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Tanja Geidobler
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Wir haben die 50 zum Essen gern!

„Zeig uns Deinen Lieblingsplatz in der Schule“

Anlässlich des 50. Geburtstages der Soyener Grundschule keimte die Idee auf, die Zahl 50 für die Schüler schmackhaft zu machen. 
Leere Obstkisten wurden beschafft, Erde vom Bauhof besorgt, die Mittagsbetreuung spendierte das Vlies, damit die Erde nicht  
aus den Obstkisten fällt und Frau Pick kaufte jede Menge Kressesamen. 
In fünf Gruppen aufgeteilt, füllten die Kinder der 1. Klasse nun die Erde ein und streuten die Kressesamen in Form einer  
großen 50 darüber.  

Fleißig gossen die Erstklässler nun jeden Tag die Obstkisten und 
beobachteten gespannt deren Veränderung. Schnell wuchsen 
die Keimlinge und nach ein paar Tagen erkannte man in jeder 
Kiste eine schöne, grüne Kresse-50. 

Zur Freude der Kindergärten in  
Soyen verteilten die Lehrkräfte der 
ersten beiden Klassen mit einigen 
Schülern je eine Kresse-50 an die 
Kindergartenkinder. 
So können sich auch diese am  
Geburtstag der Grundschule kuli-
narisch erfreuen. 

Im Schulhaus erhielt jede Klasse ein Obstkörbchen und einige 
Schulklassen werden mit einem Butterbrot-Frühstück die Kresse 
genießen. Guten Appetit! 

Elisabeth Pick

Malwettbewerb und Sportfest an Soyener Grundschule zum 50. Geburtstag

Die Feierlichkeiten zum 50. Geburtstag der Soyener Grund- 
schule gehen weiter. Der Elternbeirat organisierte einen  
Malwettbewerb, der unter dem Motto „Zeig uns Deinen Lieb-
lingsplatz in der Schule“ stand und er wurde von den Buben und 
Mädchen im Kunstunterricht begeistert umgesetzt. Favoriten 
waren der Pausenhof, der Sportplatz und die Schulbücherei. 
Auch das eigene Klassenzimmer wurde einige Male gemalt. 

Aus jeder Klasse wurden fünf Sieger ausgewählt und nach 
dem Sportfest fand die große Siegerehrung statt. Die  
Hauptpreise wurden von der Raiffeisenbank gespendet und  
für die vierten und fünften Plätze gab es Geschenke von der  
Sparkasse. Unter großem Applaus ihrer Klassenkameraden  
durften die glücklichen Sieger ihre Preise in Empfang nehmen. 

Aber auch die anderen Künstler mussten nicht traurig sein,  
denn für sie gab es, ebenfalls gesponsert von der  
Raiffeisenbank, kleine Trostpreise. 

Nach drei Jahren pandemiebedingter Pause konnte heuer auch 
endlich wieder ein Sportfest stattfinden. Neben den klassischen 
Disziplinen Weitwurf, Laufen und Weitsprung durften sich die 
Kinder unter anderem auch im Sackhüpfen und einer Schwamm-
schlacht versuchen. 
„Das war ein toller Tag für die Kinder“, freute sich Rektorin  
Daniela Birken. 

Zum Abschluss des Vormittags gab es für alle noch ein Eis,  
spendiert vom Bürgermeister Thomas Weber.

Tanja Geidobler 
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Grundsteuerreform 2025 Wo finde ich Informationen, Formulare, Ansprechpartner?

Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
auch in dieser Ausgabe des Soyener Bürgerblattes möchten wir Sie zum Thema Grundsteuerreform  
informieren. Wir haben nun alle Informationen zum Ausfüllen der Grundsteuererklärung für Sie auf unserer Homepage zusammen-
gefasst. U.a. finden Sie dort auch die entsprechenden online-Formulare.

Diese und weitere Informationen zum Thema Grundsteuerreform finden Sie unter:
 https://www.soyen.de/grundsteuerreform/

Gemeinde Soyen


